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über das Großherzogthum Baden .
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Inhalt : 1. Die Bekämpfung des Bettels und der Landſtreicherei im Jahre 1891 . 2. Die reichsgeſetzliche
Krankenverſicherung der Arbeiter im Jahre 1891 .

Die Bekämpfung des Bettels und der Landſtreicherei im Jahre 1891 .

( Bergh . Band VII , Jahrgang 1891 , Nr . 11 Seite 224 ff . )

In gleicher Weiſe wie in den Vorjahren werden im Folgenden auch für das Jahr 1891 die

Ergebniſſe der Erhebungen über die zur Hintanhaltung des Bettels und der Landſtreicherei gez
troffenen Maßnahmen in 3 Tabellen &, B und Cüber die Thätigkeit der Gemeinden bezw. Kreiſe
und Vereine und in einer Geſammtüberſicht zur Darſtellung gebracht .

Darnach betrug im Jahre 1891 die Zahl der Amtsbezirke , in welchen überhaupt Einrich —

tungen zur Unterſtützung bedürftiger Wanderer beſtanden , 46 ( gegen 47 im Vorjahre ) . In den
6 Amtsbezirken Ettenheim , Waldkirch , Ettlingen , Eppingen , Wiesloch und Adelsheim waren keinerlei

Verpflegungseinrichtungen vorhanden . In 28 Bezirken ( gegen 32 im Vorjahre ) befanden ſich ent⸗

ſprechende Gemeindeeinrichtungen ; wie im Vorjahre war das Naturalverpflegungsweſen in 17 Be —

zirken als Kreisunternehmung durchgeführt und beſtanden in 12 Bezirken Vereinseinrichtungen der
fog . Antibettelvereine . Ausſchließlich durch die Gemeinden erfolgte die Unterſtützung in 18 , nur

durch Vereine in 3 Bezirken . Auch gab es wie im Jahre 1890 in 8 Amtsbezirken Gemeinde⸗

einrichtungen und Antibettelvereine nebeneinander und in einem der Bezirke , in melhem die Kreis -

unterſtützung eingeführt iſt , in einer Gemeinde ( Konſtanz ) noch einen Antibettelverein .
Wie der Geſammtüberſicht Seite 210 weiter zu entnehmen iſt , fand im Jahre 1891 eine

geregelte Unterſtützung von Wanderern im Ganzen in 342 Stationen ſtatt , an denen insgeſammt
975 , Gemeinden betheiligt waren . Die meiſten Stationen , nämlich 257 , wurden wie im Vorjahre
von den Gemeinden , 72 von den Kreisverwaltungen und nur 13 durch Vereine unterhalten . Bei
den 72 Kreisſtationen waren aber 605 Gemeinden betheiligt , bei den 257 Gemeindeſtationen da —

gegen nur 357 . Die 13 Vereinsſtationen dehnten ihre Wirkſamkeit auf ebenſoviele Gemeinde⸗

bezirke aus .

Sowohl die Zahl der Stationen , als auch die Zahl der hierbei betheiligten Gemeinden hat
ſich von 1890 auf 1891 vermindert , und zwar erſtere von 385 auf 342 , letztere von 1066 auf 975 .

Dieſer Rückgang ſtimmt mit der Wahrnehmung überein , daß innerhalb des bezeichneten Zeitraums
eine Reihe von Gemeinden die Verpflegung armer Wanderer eingeſtellt hat .

Unter den im Jahre 1891 beſtandenen 342 Stationen befanden ſich 816 eigentliche Natural -

verpflegungsſtationen , von welchen 232 durch die Gemeinden , 72 von den Kreisverwaltungen und
12 durch Vereine eingerichtet waren . Beherbergung ohne Vertöſtigung gewährten außerdem 9
Gemeinden . Geldgaben endlich wurden noch in 36 Fällen , nämlich auf 34 Gemeinde - und 2 Ver⸗
eins ſtationen verabreicht . Doch erfolgte die Unterſtützung mit Geld meiſt nur ausnahmsweiſe ,
während die Naturalverpflegung die Regel bildete .

Mit der Nachweiſung von Arbeitsgelegenheit befaßten ſich nur 88 von Gemeinden ,
43 von der Kreisverwaltung und 9 von Vereinen betriebene Stationen , im Ganzen ſomit 140
Stationen ( gegen 190 im Jahre 1890 ) .

Die Geſammtzahl der Unterſtützungsfälle hat ſich im Jahre 1891 auf 283 661 ( gegen
246 322 im Jahre 1890 ) belaufen und demnach um 37339 oder 15,2 ( gegen 3,4 %é im Vor⸗

jahr ) zugenommen . In dem Zeitraume 1890/91 iſt nämlich Sie Zahl der Unterſtützungsfälle nicht
nur bei den von den Gemeinden gewährten Unterſtützungen von 113 180 auf 114314 , alfo um
1134 oder 1,0 ½, ſondern auch bei den Unterſtützungen durch die Rreife von 70155 auf 95 408 ,
alfo um 25 258 oper 360 geſtiegen ; endlich hat auch die Zahl der Unterſtützungsfälle ſeitens
der Vereine gleichfalls eine Vermehrung von 62 987 auf 73 939 , alſo um 10952 oder TTA Yo
erfahren . Dieſe erhebliche Zunahme der Unterſtützungsfälle läßt wieder auf ein Ueberhandnehmen
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des Vagantenthums ſchließen , welches ſeit dem Jahre 1884 , wo die Zahl der Unterſtützungsfälle
die Höhe von 303 518 erreicht hatte , bis zum Jahr 1889 im Rückgange begriffen war .

Auch der Geſammtaufwand mit 116 643 / hat eine Steigerung von 15279 Mo oder

15,1 % gegen den Geſammtaufwand des Vorjahres mit 101364 Mo erfahren , Dieſe Zunahme
iſt insbeſondere der Wirkſamkeit der Kreisſtationen zuzuſchreiben. Letztere haben im Ganzen 47749 Mo

( gegen 36 284 Mb im Jahre 1890 ) , atfo 11465 Mo oder 31,6 mehr als im Vorjahre ver —

ausgabt .

Geſammtüberſicht .

Bahl der Stationen , in denen gewährt wurde

Zahl Unter⸗ Naturalverpflegung Geldgabe Durchſchn.

pe bes Rofi,meiftengs nur opaa Arbeits⸗ Aaaa Aus⸗ MENStheiligten über⸗ it Herb ohne Natu⸗ ützungs⸗ ür eineun⸗Jahr eitig papi
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Seitens der Gemeindebehörden :
1882 . 212 212 90 6 K118 inisg 97827 11305 11,8
1883 . < 392 302 281 Alo In A gui 128068

18896 1541884 . 701l 701 202 479 462 22 . 8
1885 . 691 691

624 19 99t. 25
| 17926 } 45131 25,2

1886 . 665 665 633 a ia 169 244 45462 26,9
1887 661 661 ]

685
1161366 44379 27o

1888 , , 549 i 131950 40302 30,5
1889 , 312 280 5 1713835

118 230 36 239 30,6
1890 . . 451 302 279 6 19 136 118180 . 34828 30. 7
1891 . . 357 257 232 9 34 88 114314 35064 30 ,

Seitens der Kreisverwaltungen (erſt ſeit 1888 ) :

1888 . . 886 46 46 — — 36 47038 22 576 47,9
1889 . . 476 61 61 — — 50 61756 81182 50,4
1890 . . 605 70 70 —ͤ— — 45 70 . 155 36 284 51,7
1891 . 605 72 72 — — 43 95 408 47749 50,0 .

Seitens der Vereine :

1882 TY 45 20 — 27 19 133886 41578 81,1
1838s , ii] 4145 45 28 — 21 20 182 887 47 128 35,2
1884417018 37

25 16 21 101039 40 614 40,2
TORDA aG 37 99 2665 41 087 41,4
EOSO i e CAA 28

21 1 7 i6
97 890 35 562 36,3

PBUT ονd 27 89 130 33 768 87,9
8 17 15 — 3 11 62021 _ 27899 44,1

1889 . 14 13 12 — 3 9 58 131 26 027 44,7
I0 , saten r L3 18 12 — ] 9 62987 30252 48,0
LEYLI TEG 18 12 — 2 9 78. 939. . . . 38 880 45,8 .

Sm Gangen :
1882 . 257 257 115 B 140 19 2317183 - 52883 22,9
1883 . 437 437 309 2 181 20 255 905 66019 26,2
1884 . . . 738 738 803518 86 838 28,6i

1885. :
728

T28
649 10. 9110105.

1- 2278
278526 86218 30,6

1886 . 6 6933 G ME KINE 267184 81024 303
1887 . 688 688]

656 9 85 yid ABI
253497 78147 30,8

1888 . 953 375 341 5 20 182 241009 90 277 374
1889 . 932 386 353 5 20 194 238117 . 93398 - 30,2
1890 . . 1069 385 3361 6 20. 190 246822 101864 411
1891 . "975 342 316 9 N 140 288661 116643 411 ,

Die in der Geſammtüberſicht enthaltenen Angaben über die Koſten der Gemeinde - , Kreis —
und Vereinsſtationen decken ſich indeſſen mit dem wirklichen Aufwand , welcher ben Gemeinden , Kreis -

verwaltungen und Vereinen erwachſen iſt , niht vollſtändig . Wie in der Ueberſicht über die Kreis —

thätigkeit ( Tabelle B ) bemerkt iſt , ſind nämlich an dem Betriebsaufwande des Kreiſes Villingen
die einzelnen Amtsgemeinden mit zuſammen 3724 / betheiligt . Dagegen wurde vom Kreis
Offenburg zur Unterhaltung zweier Naturalverpflegungsſtationen der Gemeindeverbände ein Zuſchuß
von 1824 / geleiſtet . Bei Berückſichtigung der hierdurch ſich ergebenden Veränderungen beläuft
ſich der Geſammtaufwand für die Gemeinden auf 37464 / und für die Kreiſe auf 45349 Mo.
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